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Zeitkapsel 
 

Um zukünftigen Generationen einen Eindruck vom 
derzeitigen Leben in Prieschka zu ermöglichen, 
hinterlegen wir in diesem Jubiläumsjahr eine 
Zeitkapsel im Glockenturm. Diese darf erst im Jahr 
2125, also zur 800-Jahrfeier von Prieschka geöffnet 
werden. Wer möchte darf sich gern daran beteiligen 
und z.B. in schriftlicher Form sein persönliches 
Leben hier im Dorf mit bestehender Familie und 
allem Drum und Dran beschreiben. Dies in einen 
Umschlag stecken und bei Sandro Lindner bis Ende 
Juli abgeben. Wir werden die Zeitkapsel noch mit 
aktuellen Zeitungen füllen.           K. Naumann 
 

 

Wir benötigen Unterstützung 
 

Für die Durchführung unserer 700 Jahrfeier im 
August benötigen wir Unterstützung in vielen 
Bereichen. Unter anderem Kuchenspenden, Hilfe 
beim Auf- und Abbau der Zelte, der Parkplätze, des 
Fahrradstandes und des gesamten Festgeländes, 
Aufräumarbeiten während der Festwoche. Dies sind 
nur einige Beispiele. Wenn Sie uns bei der 
Durchführung  der Festwoche unterstützen und für 
ein gutes Gelingen des Festes beitragen können, 

erscheinen Sie am Dienstag den 22. Juli, 
19:30 Uhr, auf dem Festplatz 
Prieschka zur Absprache. Können Sie den 

Termin nicht wahrnehmen, melden Sie sich bei 
Sandro Lindner. Kontaktdaten siehe letzte Seite. 
 

 

Treff der Initiative Prieschka hat Zukunft 
am Montag, den 8. Juli 19:30 Uhr am Festplatz Prieschka 
Tagesordnung: 
TOP 1:   Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung ( Atlas, Siegmar ) 
TOP 2:   Auswertung Protokoll  27.3.2025 ( Atlas, Siegmar ) 
TOP 3:  Besprechung 700-Jahrfeier ( Lindner, Sandro ) 
TOP 4:   Bekanntgaben des Ortsvorstehers ( Lindner, Sandro ) 
TOP 5:   Anfragen und Diskussionen 

Jeder der sich der Initiative anschließen möchte ist herzlich eingeladen. 

Liebe Einwohnerinnen, 

Einwohner und Freunde des 

Hammers, 

unser Jubiläumswochenende im 

August rückt immer näher. Um 

kräftig die Werbetrommel zu 

rühren wurden die Ortseingänge 

von Michael und Susann Thies 

geschmückt. Vielen Dank dafür. 

Weiterhin wurden eine neue 

Fahne am Glockenturm gehisst 

und 2 Werbebanner an der 

ehemaligen Gaststätte 

angebracht. 

Einige Einwohner haben 

begonnen Ihre Grundstücke zu 

schmücken, folgen Sie unserem 

Aufruf auf Seite 6 und lassen Sie 

Prieschka erstrahlen. 

Viel Spaß beim Lesen dieser 

Ausgabe und bleiben Sie gesund. 

Sandro Lindner 
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Unsere Störche 
In diesem Jahr hatte es der erste Storch ( vermutlich das 
Männchen ) ziemlich eilig, denn er traf schon am 27. März 
2025 ein. Ein paar Tage musste er sich noch gedulden, denn 
am 6. April kam dann das Storchenweibchen und es konnte 
freudig vereint losgehen mit der Nachwuchsplanung. Es 
klappte alles gut, denn seit dem 15. April wird im Storchennest 
zu Prieschka gebrütet. Nun ist Geduld angesagt. Mindestens 
30 Tage bis die Jungen schlüpfen. Danach heißt es für uns 
noch viele weitere Tage abwarten, bis die Kleinen groß genug 

sind und sich uns zeigen. Es bleibt spannend.         Text: K. Naumann, Foto: B. Schiffner 
 

 

Fotowettbewerb 
 

In diesem Jahr ruft der Naturpark wieder zum Fotowettbewerb auf, welcher unter dem 
Thema “Waldwelten - dein Wald, dein Moment, dein Bild” steht. Wir möchten Sie auf die 
zahlreichen Facetten des Waldes aufmerksam machen. Wo spendet ein Blätterdach 
Schatten und was kann man entdecken, wo Baumriesen abgestorben sind. Zeigen Sie uns 
Ihren Lieblingswald. Das und vieles mehr können Sie mit der Kamera festhalten und sich 
damit am Fotowettbewerb des Naturparks beteiligen. Wir wünschen Ihnen bei der 
Motivsuche viel Spaß. Bei unserem Naturparkfest in Prieschka am 9.8.25 werden alle 
Wettbewerbsfotos im Jugendclubgebäude präsentiert und die Preisträger ausgezeichnet.  
Bei Interesse können Sie gerne Frau Schladitz unter der Telefonnummer 035341/61515 
kontaktieren. Einsendeschluss ist der 30. Juni 2025. Die schönsten 12 Bilder werden im 
Naturparkkalender 2026 veröffentlicht. 
 

 

Besuch des Ortsvorstehers zum Geburtstag 
 

Es ist seit vielen Jahren eine Tradition, dass der Ortsvorsteher zum 80., 85., 90. und 
danach jährlich zum Geburtstag persönlich gratuliert. Auch zur Goldenen Hochzeit und zu 
jedem weiteren Ehejubiläum. Dies erfolgt nur wenn es erwünscht ist und vorher der 
Ortsvorsteher informiert wird. Ein kleines Präsent und eine Urkunde stellt die Stadt zur 
Verfügung. Diese Tradition wurde seitens der Stadt gekürzt und die jährliche Gratulation 
„ab 90“ wurde auf „ab 100“ Jahre verschoben. Der Prieschkaer Ortsbeirat hat beschlossen 
die alte Regelung „ab 90“ Jahren beizubehalten und die Kosten des Präsentes aus der 
Ortskasse zu begleichen. 
 

 

 
 

 



  DER HAMMER  
Infoblatt für Prieschka             8. Jahrgang / Ausgabe 3 – 2024 

DER HAMMER Seite 3 
 

 

Naturparkprojekt umgesetzt 

Im Rahmen der Auszeichnung zur Naturparkgemeinde wurde gemeinsam mit dem 
Naturpark ein Naturparkprojekt umgesetzt. Wir hatten in der Prieschkaer WhatsApp 
Gruppe um Vorschläge gebeten und uns für die Anschaffung von Sitzmöglichkeiten im Ort 
entschieden. Es wurden eine überdachte Sitzgruppe neben dem Bücherschrank und eine  
Sitzgruppe auf der Grünfläche gegenüber der Feuerwehr aufgestellt. Beide Anschaffungen 
haben einen Wert von 5.000 €, die vom Naturpark übernommen wurden. Leider war der 
Anstrich im Preis nicht inklusive. Randy Harms und Klaus Karbaum strichen die Sitzgruppe 
am Bücherschrank und Bernd Schiffner, Hagen Naumann und Christoph Müller strichen 
die Sitzgruppe im Ort. Vielen herzlichen Dank dafür.            Foto: S. Lindner 
 

 

Zugang Festplatz am Jugendclub 
 

Am Jugendclub in der Mittelstraße 
wurde ein sicher begehbarer 
Zugang zum Festplatz geschaffen. 
Es wurde ein Gehweg bis zum 
Hang und an diesem eine 2 Meter 
breite Treppe zum Festplatz 
errichtet. HÖB Rene Lindner setzte 
die Baumaßnahme mit 
Unterstützung von Siegmar Atlas, 
Axel Uhlemann und Ulrich Berner 
um. Unterstützt wurde diese 
Maßnahme von Simon Woodall, 
Sven Seifert und der BLG Railtec 
Falkenberg. Finanziert wurde die 
UMsetzung durch die Stadt Bad 
Liebenwerda.        Foto: S. Lindner 



  DER HAMMER  
Infoblatt für Prieschka             8. Jahrgang / Ausgabe 3 – 2024 

DER HAMMER Seite 4 
 

 

Gesagt, getan – Hexengrillen wiederholt 
 

Nach der Premiere im letzten Jahr und der 
Verabredung, das zu wiederholen, trafen sich 20 
Prieschkaer Frauen zur Walpurgisnacht um auf 
dem Festplatz zu grillen. Ohne viel TamTam und 
ohne aufwendige Vorbereitung verbrachten wir 
einen tollen Abend. Der Grill und der Tisch war 
wieder reichlich gefüllt, denn jeder hat neben Teller 
und eigenem Besteck etwas zum Futtern 
mitgebracht. Es wurden Rezepte getauscht, der 
neuste Klatsch und Tratsch besprochen, neue 
Einwohnerinnen begrüßt und kennengelernt, selbst 
gemachter Schnaps verkostet und alles andere 
was Frauen unter sich halt so machen. Zu späterer 
Stunde rückten wir an die Feuerschale und noch 
bevor alle wieder nach Hause gingen, war 
aufgeräumt. Ein toller entspannter Abend, der auch 
ein Danke an unsere Männer, welche die Kinder 
hüteten und uns am nächsten Morgen eine 
Kopfschmerztablette reichten, verdient. Fazit: 
„Erneut dringender Wiederholungsbedarf!“ und wir 
freuen uns, wenn sich spätestens im kommenden 

Jahr weitere Frauen jeden Alters anschließen.              Text und Foto: K. Kriegsmann 
 

 

Der Bauhof bittet um Beachtung auf dem Friedhof 
 

Auf dem Friedhof stehen zwei Behälter 
zur getrennten Entsorgung von 
Kunststoff und Grünschnitt bereit. 
Diese Trennung bitte beachten! 
Tongefäße, Glas und Pappe dürfen 
nicht auf dem Friedhof entsorgt 
werden, diese bitte zu Hause 
entsorgen. Ebenfalls ist zu beachten: 
laut Friedhofsatzung der Stadt Bad 
Liebenwerda § 19 Gestaltungsgrund-
sätze Abschnitt 5: Auf der Gemein- 
schaftsanlagen dürfen nur an den 
vorgesehenen Stellen Blumen und 
Gestecke abgelegt werden. Es wird 
darum gebeten die Grabgestecke vor 

allem nach dem Totensonntag selbstständig zu entsorgen.          Foto: S. Lindner 
 



  DER HAMMER  
Infoblatt für Prieschka             8. Jahrgang / Ausgabe 3 – 2024 

DER HAMMER Seite 5 
 

 

Glücksrad 

aufgehübscht 
 

Unser beliebtes Glücksrad, welches 
regelmäßig beim Kinder- und Dorffest 
für lange Schlangen bei den Kindern 
sorgt, ist in die Jahre gekommen. Axel 
Uhlemann überarbeitete es komplett 
neu. Susi Kreher, Melanie Müller und 
Alexandra Nieswand gestalteten es 
mit frischer Farbe und neuen Motiven. 
Vielen Dank dafür.         Foto: S. Kreher 
 
 

 

Einmal fegen, zupfen, schneiden bitte! 
 

Was klingt wie eine Spa-Anwendung war die jährliche Wellnesskur unseres Dorfes. Dem 
Aufruf zum traditionellen Frühjahrsputz folgten am 05. April 2025 etwa dreißig  Einwohner. 
10 Uhr war mit Schippe, Harken, Besen und Schubkarre Treff am Festplatz. Nur Danny 
Ecknig rollte mit dem Radlader an – für diese besondere Unterstützung ein großes 
Dankeschön. Die Aufgaben waren klar und schnell verteilt. Die Böschung hinter 

Ausschankgebäude und Spielplatz sollte 
begradigt und von Unkraut befreit werden. 
Auf dem Friedhof mussten Sträucher und 
Bäume geschnitten werden. Dächer und 
Dachrinnen wurden gereinigt, die 
Fußballtore aufgebaut. Es gab wieder 
einiges zu tun und so fassten alle bei guter 
Stimmung und bestem Wetter an, schippten, 
zupften, fegten und schnatterten natürlich. 
Besonderheit in diesem Jahr – Dank einer 
umfangreichen Spende der Baumschule 
„Saathainer Mühle“ konnten und mussten 
und durften zwei Birken am Glockenturm, 

zwei Hainbuchen und eine Platane in der Würdenhainer Straße sowie ein Amberbaum und 
zwei Zierkirschen am Spielplatz gepflanzt werden. Bei der Pflanzung am Spielplatz 
unterstützten die jüngsten Helfer gern und versprachen, sich bei einem Besuch des 
Spielplatzes regelmäßig um ihre Bäume zu kümmern und sie mit Wasser zu versorgen. 
Schnell war also das Vorgenommene erledigt und bevor es wieder nach Hause ging, 
stärkten sich die Helfer noch zufrieden mit einer Bockwurst im Brötchen. Wie immer – 
DANKE an alle Helfer, für die tatkräftige Unterstützung und den damit erfolgreichen, 
motivierten und geselligen Einsatz.            Text: K. Kriegsmann, Foto: S. Lindner 
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700 Jahre  Prieschka - Treff im April 
Am 13. April stand die Feuerwehr im 
Mittelpunkt des monatlichen Treffens 
anlässlich der 700 Jahrfeier von Prieschka. 
Zahlreiche Einwohner waren erschienen und 
verfolgten gespannt die Vorführung einer 
Fettbrandexplosion, sowie das Bersten einer 
Sprühdose. Außerdem fanden auch 
Getränke reißenden Absatz, was sicherlich 
dem schönen Wetter geschuldet war.  
Des Weiteren gab es auch schmackhafte 
Gulaschsuppe aus der Gulaschkanone. Wir 
möchten uns hiermit bei allen Einwohnern 
bedanken, die der Einladung gefolgt sind. 

Außerdem geht ein großer Dank an unseren Koch Falk Lehmann und natürlich auch an 
dessen Familie für die Zubereitung der Gulaschsuppe.              Ortswehrführung Prieschka 

                                            Foto: S. Lindner 

 

700 Jahre  Prieschka - Treff im Mai 
 

An der Holtze zwischen Prieschka 
und Oschätzchen wurde im Mai 
1325 an die Gemeinde 
Oschätzchen und an die 
Gemeinde Prieschka die Urkunde 
der Ersterwähnung überreicht. 
Dies nahmen die heutigen 
Einwohner beider Orte am 
Sonntag den 11. Mai zum Anlass. 
Treff war 10 Uhr. Zu Fuß, mit 
Pferd, Fahrrad oder einer heute 
üblichen motorisierten 

Pferdekutsche machten sich schätzungsweise 80 kleine, große, junge und junggebliebene 
Personen auf den Weg, diese gemeinsame Ersterwähnung zu feiern. Wie geplant liefen 
beide Orte aufeinander zu und trafen pünktlich ein. „Und nun die Kleinen nach vorn, die 
Großen nach hinten, das Pony bitte noch ein wenig in die Mitte und lächeln!“ Das 
Gruppenbild war im Kasten. Vor Ort „An der Holtze“ war alles vorbereitet, es war 
geschmückt, Sitzgelegenheiten waren vorhanden und auch an Essen und Trinken 
mangelte es nicht.  Die Ortsvorsteher von Oschätzchen und Prieschka, Oliver Schneider 
und Sandro Lindner, begrüßten die Anwesenden mit kurzen Worten. Auch Gudrun Kupsch 
war vorbereitet. In historischem Gewand informierte Sie über die Geschichte der 
Ersterwähnung beider Orte. 700 Jahre gute Nachbarschaft boten viel Raum für ausgiebige 
Gespräche. Man kennt sich, man schätzt sich und freut sich auf die kommenden 
Festwochen beider Gemeinden.  
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Monatliche Treffs … 
 

Juli – Familienangeln im Gänsewinkel 

 

Am Sonntag den 13. Juli lädt der Angelverein Prieschka ab 10 Uhr zum Familienangeln 
in den Gänsewinkel ein. Da das Familienangeln gebührenpflichtig ist, sind für jedes 
angelnde Kind 2,50 € und für jeden angelnden Erwachsenen 12 € Gebühren zu entrichten. 
Der Angelverein erklärt sich bereit die Gebühren für die Kinder zu übernehmen und der 
Ortsbeirat Prieschka übernimmt die Hälfte der Gebühren für Erwachsene. Die 
Berechtigung zum Angeln behält bis Ende 2025 ihre Gültigkeit und kann somit auch nach 
dem Familienangeln weiter genutzt werden. Für eine bessere Planung bittet der 
Angelverein um eine Anmeldung bis spätestens 1. Juli bei Sandro Lindner, Kontaktdaten 
letzte Seite. Für die kulinarische Versorgung ist gesorgt. 
Außerdem besteht die Möglichkeit den Gänsewinkel bei einer gemeinsamen Wanderung 
kennenzulernen. Start gegen 10:30 Uhr.            Foto: S. Lindner 

 
September - Treff im 

Unterdorf 
 

Am Sonntag, den 

14. September  
steht die Scheune mit historischen 
Eindrücken bei Familie Felchner        

in der Dorfstraße ab 10 Uhr für 

jeden Interessierten offen.  
Wir laden zu Kaffee und Kuchen mit 

Geschichten aus vergangenen Zeiten 
im Unterdorf ein.     

 
Foto: A. Nieswand 
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Prieschka schmückt sich 
 

Unser Jubiläumswochenende im August 
rückt immer näher. Um kräftig die 

Werbetrommel zu rühren wurden alle 
Ortseingänge von Michael und Susann Thies 
mit geschmückten Strohballen geschmückt. 

Vielen Dank dafür. Eine neue Fahne am 
Glockenturm wurde gehisst und 2 

Werbebanner an der ehemaligen Gaststätte 
aufgestellt. Einige Einwohner haben bereits 

begonnen ihre eigenen Grundstücke zu 
schmücken...                 Foto´s: S. Lindner 

 

 
 

 

 

 
F 
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Aufruf: Prieschka putzt sich heraus!! 

Bald ist es soweit!!! Am 2. Augustwochenende feiern WIR 700 Jahre Prieschka und das 

Naturparkfest. Und so, wie man sich zum Geburtstag für seine Gäste in Schale wirft, das 

Haus putzt, die Möbel verrückt, Kuchen backt und die Kaffeetafel richtet, wollen wir unser 

Dorf schmücken und bunt erstrahlen lassen.  

Jeder solle erkennen, dass wir ein großes Jubiläum feiern, weshalb jeder aufgerufen ist 

Grundstück, Vorgarten oder Zäune mit Blumen, 

Wimpeln, Strohpuppen, alten Geräten und vielen 

weiteren Ideen zu verschönern. Der Kreativität 

sind dabei keine Grenzen gesetzt. 

Es wäre doch toll, wenn sich Prieschka von seiner 

schönsten Seite zeigt und deshalb bitten 

wir ALLE mitzumachen, damit 

wir ein unvergessliches 

Festwochenende haben!  
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Veranstaltungen Prieschka 2025 
 

7. – 10.August   Festwoche 700 Jahre Prieschka 
7. Dezember  kleiner Weihnachtsmarkt 
 

Alle Angaben ohne Garantie !!! 

Der Ortsbeirat gratuliert zum Geburtstag: 
 

          30. Juli   Kloppe, Anita   85. Geburtstag 
7. August  Lehmann, Wilfried  74. Geburtstag 

      18. August  Schiffner, Waltraud 81. Geburtstag 
      18. August  Tredup, Karl Heinz  72. Geburtstag 
      27. August  Lehmann, Luise  84. Geburtstag 

 

und wünscht den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen. 
 

Auf Grund des Datenschutzgesetzes dürfen Glückwünsche mit Benennung des 
Namens nur mit ausdrücklicher Genehmigung veröffentlicht werden.  
Wünschen Sie Glückwünsche oder Danksagungen zu Schulanfang, Jugendweihe, 
Hochzeitsjubiläum oder ähnliches, melden Sie sich bitte mindestens 3 Monate vor 

dem Ereignis bei Sandro Lindner persönlich, telefonisch unter ☎ 12886 oder per 

Mail: ortsbeirat-prieschka@web.de. 
 

 

Veröffentlichung von Geburten, Geburtstags- und 

Ehejubiläen im Verbandsgemeinde – Kurier 

Alle, die den Wunsch haben, eine öffentliche Gratulation im Verbandsgemeinde - Kurier     
( ehemals Stadtschreiber ) zu folgenden Anlässen: Geburt eines Kindes, eines 
Altersjubiläums (ab dem 70. Lebensjahr aller 5 Jahre z.B. 70., 75., 80. usw. 
Geburtstag) bzw. Ehejubiläums (ab dem 50.) zu erhalten, müssen aktiv tätig werden. 
Sie müssen zwingend eine datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung abgeben, diese 
ist einmalig abzugeben und kann mit einem Widerruf gelöscht werden. Die 
Bekanntmachung des Jubiläums erfolgt nicht "automatisch", sondern muss mit einem 
Formular beantragt werden. Das Formular wird alle 3 Monate im Verbandsgemeinde -
Kurier veröffentlicht und kann unter folgendem Link abgerufen werden: 
https://www.verbandsgemeinde-liebenwerda.de/seite/466252/formulare.html.                   
Sie können das Formular auch beim Ortsvorsteher Sandro Lindner erhalten.  

 
Redaktion: Sandro Lindner, Karin Naumann 
Kontakt: Sandro Lindner  Telefon: 035341/12886 Handy: 0172/3544167 
E-Mail: Ortsbeirat-Prieschka@web.de 

mailto:ortsbeirat-prieschka@web.de
https://deref-web.de/mail/client/9GpJULYx-UA/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.verbandsgemeinde-liebenwerda.de%2Fseite%2F466252%2Fformulare.html
mailto:Ortsbeirat-Prieschka@web.de
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